
©
 w

ei
n

fr
a

n
z.

a
t

Mariazeller-

Pilgern
entlang der

bahn

U N T E R W E G S  A N K O M M E N

Von St. Pölten nach Mariazell

Pielachtaler  
Pilgerweg
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Der Sanfte
Er ist sanft. Ein Weg für Genießer. Gemächlich 

schlängelt sich der Pielachtaler Pilgerweg von 

St. Pölten durch das hügelige Voralpenland in 

Richtung Ötscher und Mariazell.

Als einer der landschaftlich schönsten und spirituell anregends-

ten Pilgerwege im Mostviertel lädt er zu einer Genussreise  

auf den Spuren der roten Dirndlfrucht. Zahlreiche interessante 

Sakralbauten säumen den Pfad. Wer es gemütlich mag oder eine 

Pause braucht, legt Teilstücke des Weges mit der nahegelegenen 

Mariazellerbahn zurück. Jeder in seinem Tempo. Alles zu seiner 

Zeit. Das ist es wohl, was uns der Pielachtaler Pilgerweg mit auf 

den Weg geben will.  

Pilgern bringt uns viel mehr als nur ans Ziel. Es ist eine 

wunderbare Möglichkeit, die ausgetretenen Pfade des Alltags 

zu verlassen und neue Wege zu suchen. Schritt für Schritt 

beginnen sich Gedankenknoten zu lösen. Wo Stagnation war, 

stellt sich ein Fließen ein.

Die Route durch das Pielachtal ist vorgegeben. Der Kopf darf 

entspannen. Wir setzen einfach einen Fuß vor den anderen. Und 

anstatt uns den nächsten Podcast ins Ohr zu stöpseln, hören wir 

einfach zu. Der Natur. Den Vögeln. Dem Wasser… Wir lauschen 

und schauen hin. Der Geist wird ruhig. Die Entspannung ist da. 

Das Motto: Genießen und unterwegs bei sich ankommen.

Alle Informationen  

zum Weg auch unter:
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ETAPPE 1

St. Pölten – Hofstetten-Grünau

St. Pölten – Ebersdorf – Ober-Grafendorf –  

Dietmannsdorf – Weinburg – Hofstetten-Grünau
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Die Wanderung beginnt in St. Pölten, der Landeshauptstadt 

von Niederösterreich. Start der Pilgerwanderung ist die Maria 

Lourdes Kirche (im Norden St. Pöltens – nur wenige Schritte 

vom Hauptbahnhof entfernt). Von dort geht es durch den 

Kaiser – bzw. Stadtwald über den Alpenbahnhof-Kaiserwald 

und weiter entlang des Bahnwanderweges nach Ebersdorf, 

Ober-Grafendorf und anschließend nach Dietmannsdorf. Weiter 

geht die Wanderung zur Dorfkirche in Weinburg und zur Lourdes 

Waldkapelle. Kurz danach mündet der Weg in den Pielachtaler 

Rundwanderweg Nr. 652, auf dem es bis zur Pfarrkirche von  

Grünau in der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau weitergeht. 

24 km | 290 Hm Anstieg | 236 Hm Abstieg | 6:45 h

Einkehren & Übernachten ............................................................. S.16

Sehenswert entlang der Etappe

 1   Maria Lourdes Kirche

 2   Pfarrkirche

 3   Pfarrkirche Weinburg

 4   Lourdes Waldkapelle

 5   Pfarrkirche  
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Unterhalb des Friedhofes Hofstetten-Grünau trifft man auf den 

Pielachtalradweg, dem man bis Mainburg folgt. Auf dem Wander-

weg 4/1 gelangt man durch den Lustwald nach Rabenstein mit 

der Taufkirche von Kardinal Franz König.

Über Steinklamm gelangt man anschließend über den Kardinal 

König Gedenkweg nach Warth. Ab hier folgt man dem  

Pielachtalradweg, durch Kirchberg an der Pielach bis zum Ende  

des Radweges in Dobersnigg. 

Von hier aus geht es linker Hand auf der Landesstraße nach Loich, 

dem 2. Etappenziel auf der Pilgerreise.

19,3 km | 300 Hm Anstieg | 185 Hm Abstieg | 5:30 h

Sehenswert entlang der Etappe

 6   Taufkirche von Kardinal König

 7   Turmlose Andreaskirche

 8   Kapelle Dobersnigg

 9   Pfarrkirche

Einkehren & Übernachten ............................................................. S.16

ETAPPE 2

Hofstetten-Grünau – Loich

Hofstetten-Grünau – Mainburg – Rabenstein – 

Warth – Kirchberg a.d. Pielach – Dobersnigg – Loich
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Von Loich geht es weiter in südlicher Richtung, rechts dem 

Güterweg Ödgegend folgend und weiter über Perneben, von 

wo der Weg hinunter nach Schwarzenbach an der Pielach 

führt. Am Wanderweg 7/6 gelangt man in einem langsamen 

Aufstieg zur Hölzernen Kirche. 

Danach geht es weiter bergan zum Weißen Kreuz auf 1.030 m. 

Nun folgt der Abstieg zu den Reidlliften und danach noch 

kurz steil bergauf zum Etappenziel Annaberg, dem ersten 

„Heiligen Berg“. Über den Bergweg erreicht man die örtliche 

Wallfahrtskirche.

19,3 km | 1.024 Hm Anstieg | 480 Hm Abstieg | 7:15 h

Sehenswert entlang der Etappe

10   Hölzerne Kirche

11   Weißes Kreuz

12   Wallfahrtskirche Annaberg

Einkehren & Übernachten ............................................................. S.16

ETAPPE 3

Loich – Annaberg

Loich – Schwarzenbach a.d. Pielach –  

Annaberg



13

M
ar

ia
ze

ll

sa
tt

el

100

300

700

500

900

18,2 km

1100

0,0

Höhe 
in (m)

A
n

n
a

b
er

g

A
m

 S
äb

el

Fa
d

en
ta

l

H
ab

er
th

eu
er

-

Ab Annaberg folgt man der Wanderroute 06B/06 hinauf auf 

den Sabel, weiter nach Fadental und zum Hubertussee mit der 

romantischen Bruder Klaus Kirche. Im Anschluss geht es weiter 

zur Walster und hinauf zum Habertheuersattel (1.015 m). Der 

weitere Weg führt Pilger zum Sebastiani Rosenkranzweg, dem 

man direkt bis zur Basilika von Mariazell folgt.

Alternativ kann man auf dieser letzten Etappe ab Annaberg 

auch der Via Sacra über Joachimsberg, Josefsberg und Mitter-

bach folgen oder aber vom Habertheuersattel ausgehend  

über die Bürgeralpe Mariazell erreichen.

18,2 km | 544 Hm Anstieg | 654 Hm Abstieg | 6:15 h

Sehenswert entlang der Etappe

13   Bruder Klaus Kirche

14   Basilika Mariazell

Einkehren & Übernachten ............................................................. S.16

ETAPPE 4

Annaberg – Mariazell

VARIANTE A: Annaberg – Fadental – Walster – Mariazell 

VARIANTE B (VIA SACRA): Annaberg – Mitterbach – Mariazell
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Die Mariazellerbahn

Wertvolle Ausblicke

Einst baute man sie um den Pilgern den Weg zu dem bedeuten-

den steirischen Wallfahrtsort zu erleichtern. Bis heute ist die 

Mariazellerbahn Nahverkehrsmittel, Wander- und Pilgerbahn.

Wegstrecken des Pilgerweges lassen sich durch den nahen  

Verlauf bequem abkürzen. Darüber hinaus ermöglicht die Maria-

zellerbahn von Mariazell ausgehend eine umweltschonende 

Rückreise zum Ausgangspunkt der Pilgerwanderung.

Vier Tage Zeit werden für den Genussmarsch entlang des  

Pielachtaler Pilgerweges empfohlen. Die Strecke kann aber  

auch in sportlichen drei Tagesetappen gegangen werden,  

ganz nach individuellem Bedürfnis und der eigenen Kondition.
Die Mariazellerbahn ist ein Pionierwerk österreichischer Bahn-

bau-Kunst, mit höchst spektakulärer Bergstrecke, Steigungen 

bis 27 Promille, zwei 180-Grad-Kehren und meisterlich ange-

legten Tunnels, Brücken und Viadukten. Fahrgäste genießen 

einzigartige Ausblicke. Zum Beispiel auf die „Zinken“, eine 100 

Meter tiefe Schlucht mit markanten Felsgebilden.

Die Rückfahrt von Mariazell nach St. Pölten bietet daher einen 

ganz besonderen Abschluss der Pilgerwanderung.

Zum aktuellen 

Fahrplan:
Der Pilgerweg in 3 Tagen

Seit über 100 Jahren fährt die Mariazellerbahn 

auf schmaler Spur von St. Pölten nach Mariazell. 
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Variante A

Variante B

TAG 1:  St. Pölten – Rabenstein

TAG 1:  St. Pölten – Kirchberg

TAG 2:  Rabenstein – Schwarzenbach

TAG 2:  Kirchberg – Annaberg

TAG 3:  Schwarzenbach – Mariazell

TAG 3:  Annaberg – Mariazell

 29,7 km | 393 Hm Anstieg | 316 Hm Abstieg | 8:30 h

 36,9 km | 510 Hm Anstieg | 403 Hm Abstieg | 10:45 h

 22,1 km | 560 Hm Anstieg | 408 Hm Abstieg | 7 h

 25,3 km | 1.105 Hm Anstieg | 499 Hm Abstieg | 8:45 h

 28,6 km | 1.205 Hm Anstieg | 831 Hm Abstieg | 10:15 h

 18,2 km | 544 Hm Anstieg | 654 Hm Abstieg | 6:15 h
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             Hotel-Gasthof Graf    1,1 km     70

 3100 St. Pölten, Bahnhofplatz 7 
 T 02742/35 27 57, www.hotel-graf.at 

             Hotel-Restaurant Roter Hahn    1,2 km     60

 3100 St. Pölten, Teufelhofer Straße 26 
 T 02742/729 06, www.roter-hahn.at

             Gasthof und Fleischerei Strohmaier    300 m     25

 3202 Hofstetten-Grünau, Hauptplatz 4 
 T 02723/82 02, www.gasthof-strohmaier.at 

1

2

3

ETAPPE 1   ST. PÖLTEN – HOFSTETTEN

             Gasthof „Zum Alten Brauhaus“    0 m     8

 3203 Rabenstein/Pielach, Marktplatz 5 
 T 02723/261 62, M 0664/124 67

             Steinschalerhof    500 m     140

 3203 Rabenstein/Pielach, Warth 20 
 T 02722/22 81, www.steinschaler.at

6    Karhof Familie Egger    100 m     10

 3203 Rabenstein/Pielach, Königsbach 1 
 T 0676/641 94 37 
 www.urlaubambauerhof.at/de/hoefe/karhof

7    Apartment an der Mariazellerbahn    200 m     4

 3204 Kirchberg/Pielach, Soisstraße 7 
 T 0676/780 55 94, l.reidies@gmx.at 

8     Apartment Auszeit     0 m     2

 3204 Kirchberg/Pielach, Bahnhofstraße 5 
 T 0676/501 30 11, www.vermietung-verpachtung-krippl.at

4

5

Einkehren & Übernachten

ETAPPE 2   HOFSTETTEN – LOICH

9    Apartment Nepomuk    200 m     4

 3204 Kirchberg/Pielach, Schlossstraße 2 Top 4  
 T 0676/501 30 11, www.vermietung-verpachtung-krippl.at

10    Gasthof – Restaurant Kalteis am „Flussbett“   0 m     10

 3204 Kirchberg/Pielach, Melkerstraße 10 
 T 02722/72 23, www.flussbett.net 

11    Gästehaus Tritscher    0 m     6

 3204 Kirchberg/Pielach, Hardeggstraße 41 
 T 0664/573 49 06, www.gh-tritscher.at 

12     Fischl’s Gästezimmer   450 m     8

 3204 Kirchberg/Pielach, Melker Straße 49 
 T 0664/126 29 73, www.fischls.at 

    Gasthof Kemetner    80 m     15

 3204 Kirchberg/Pielach, Schwerbach 4 
 T 02722/73 39, kemetner@aon.at

14    Landhaus Ingrid    0 m     10

 3211 Loich, Nr. 7 
 T 02722/82 45, M0660/824 50 02, office@ingrid-landurlaub.at

13

             Hotel Zum Kirchenwirt    100 m     54

 8630 Mariazell, Wr. Neustädter Straße 4 
 T 03882/345 34-0, www.hotelkirchenwirt.net 

             AKTIVHOTEL Weisser Hirsch    100 m     100

 8630 Mariazell, Wiener Straße 6 
 T 03882/310 76, www.weisser-hirsch.at 

19

20

ETAPPE 4   ANNABERG – MARIAZELL

             Gasthof Hochreiter    0 m     13

 3212 Schwarzenbach/Pielach, Brunnrotte 4 
 T 02724/208, www.gasthof-hochreiter.at 

16    Haslaustube Familie Gruber    0 m     10

 3212 Schwarzenbach/Pielach, Haslaurotte 23 
 T 0676/932 33 98, T 0676/932 33 97, www.gruber-gastro.at 

             Gasthof Schachinger     0 m     36

 3222 Annaberg, Annarotte 115 
 T 0664/523 10 76, www.gasthof-schachinger.at 

             Gasthof & Appartementhaus Meyer    0 m     63

 3222 Annaberg, Annarotte 8 
 T 02728/82 04, www.gasthofmeyer.at

15

17

18

ETAPPE 3   LOICH – ANNABERG

Ruhetage bitte bachten! Entfernung zum Pielachtaler Pilgerweg
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WENIGER IST MEHR:  
ZURÜCKLASSEN ODER MITNEHMEN?

NÜTZLICHES  
AM PILGERWEG

APP-TIPP „Pilgern in Niederösterreich“ 

Die kostenlose App ist ein idealer Wegbegleiter für Ihre  

Pilgerreise. Sie erhalten Informationen zu den verschie-

denen Routen und interessanten Punkten entlang des 

Weges. So können Sie Ihre Pilgerwanderung genießen,  

ohne dabei vom Weg abzukommen.

Eine Pilgerwanderung ist kein Spaziergang, aber auch keine Mount 

Everest-Besteigung. In jedem Fall beginnt sie aber bereits beim 

Packen des Rucksackes. Stellen Sie sich die Frage: Wie reduziert kann 

ich einpacken, dass ich mich trotzdem noch wohlfühle unterwegs? 

Was darf ich zurück- und loslassen? Als kleine Hilfestellung finden Sie 

nachstehend Anregungen für Ihre persönliche Packliste.

Und was, wenn der Wasservorrat knapp wird, der Wanderschuh 

drückt oder das Knie Probleme bereitet? Hier finden Sie eine 

Sammlung an hilfreichen Punkten, die Ihnen Ihre Pilgerreise noch 

etwas bequemer machen sollen.

Bekleidung:

 ʑ  Kappe/Sonnenhut/Stirnband

 ʑ  Sonnenbrille

 ʑ  Bergschuhe

 ʑ  Wander-/Tourenhose

 ʑ   ausreichend Bekleidung  
inkl. Ersatzkleidung  
(Funktionswäsche)

 ʑ   Regenschutz  
(auch für Rucksack)

 ʑ  Fleecejacke, Pullover

 ʑ   Jacke  
(Goretex bzw. Windjacke)

Hygiene & Sonnenschutz

 ʑ  Sonnencreme  
(mit UV-Schutz)

 ʑ  Zahnpflege

 ʑ  Seife

 ʑ  Handtuch (Microfaser)

 ʑ  Taschentücher

 ʑ   Hüttenschlafsack  
(je nach Quartier)

Auf-/Abstieg

 ʑ   qualitativer  
Wanderrucksack

 ʑ   Teleskopstöcke/ 
Pilgerstock

Zusatzausrüstung

 ʑ   Handy, Ausweis,  
Bankomatkarte

 ʑ  Pflaster/Blasenpflaster

 ʑ  Ersatzschuhbänder

 ʑ  Feuerzeug

 ʑ  Stirnlampe/Taschenlampe

 ʑ  Taschenmesser

 ʑ  evt. Fernglas

 ʑ  evt. Notizbuch & Stift

 ʑ  evt. Fotoapparat

Verpflegung

 ʑ  Jause

 ʑ  Trinkflasche

 ʑ  Müsliriegel

Tipps & 

Tricks

gepackt!

Perfekt
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Impressum Herausgeber und Verleger: Most viertel Tourismus GmbH. Design: socher-mit-e. 
Druck: Druckerei Odysseus. Stand: Mai 2022. Alle Angaben ohne Gewähr. Soweit im Text   
personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich 
auf Männer und Frauen gleichermaßen.

Genussvoll gehen

Ein echter Genuss ist der Pilgerweg durch das Pielachtal nach 

Mariazell. Auf den Spuren der berühmten roten Dirndlfrucht geht es 

gemächlich entlang der Mariazellerbahn durch das Alpenvorland in  

Richtung Ötscherland. Jeder in seinem Tempo. „Alles zu seiner Zeit“ 

heißt die Devise auf einem der landschaftlich schönsten Pilgerwege 

des Mostviertels. Denn Pilgern bringt uns viel mehr als nur ans Ziel.

Mariazell

Pielachtaler Pilgerweg

 Nieder-
österreich

Mostviertel
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Eisenstadt

Wien
Linz

Klagenfurt

Innsbruck
Graz

Salzburg

Bregenz

St. Pölten

Donau Danube

Wir beraten Sie gerne!

Mostviertel Tourismus 

Töpperschloss Neubruck 2/10 
3270 Scheibbs, Österreich 
T +43 7482/204 44  
info@mostviertel.at 
www.mostviertel.at 
www.pielachtal.info

Hinweis Die angegebenen Gehzeiten wurden auf Basis der Tabelle des Deutschen Alpenvereins 
berechnet. Es handelt sich dabei um reine Gehzeiten, gerundet auf die nächste Viertelstunde.


